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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TSV 1889 Stockheim : TTC Mainleus 
Samstag, 18.03.2023, 18:00 Uhr

Buckreus fixiert zwei Punkte für den TSV 1889 Stockheim

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TSV 1889
Stockheim im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) gegen den TTC
Mainleus fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit
traten sowohl für den TSV 1889 Stockheim, als auch für den TTC Mainleus am Samstagabend
Ersatzspielern an.

Der Verlauf im Einzelnen: Die richtige Herangehensweise hatten Heinlein / Wich beim Sieg in drei
Sätzen gegen Schulz / Müller ab dem ersten Ballwechsel. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Dietrich / Schülner eine 1:3-Niederlage gegen Reuschel / Herold kassierten. Ein hartes Stück
Arbeit hatten Buckreus / Martin gegen Kleszcz / Hoderlein zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg
unter Dach und Fach war. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Einen Sieg verpasste Julian Dietrich beim 9:11, 11:4, 7:11, 4:11 gegen Tobias
Herold und er konnte das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen
die beiden Kontrahenten doch auf Basis der TTR-Werte als in etwa gleichstark in das Match. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Glücklich über
seinen 3:2-Erfolg gegen Nils Reuschel war anschließend wiederum der Gastgeber Jürgen Heinlein,
konnte er am Ende den Favorit Nils Reuschel im Entscheidungssatz überraschend bezwingen.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Werner
Buckreus gelang es, Klaus Kleszcz im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Mit 11:8, 9:11,
11:1, 11:2 gewann daraufhin Christoph Schülner gegen Jannik Schulz und gab dabei nur einen Satz
ab. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Harald Wich und Ralf Müller, die Harald Wich letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Nach gewonnenem ersten Satz gab Hans Martin das Spiel gegen
Matthias Hoderlein noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TSV 1889 Stockheim und des TTC Mainleus. Julian Dietrich gewann dann hingegen sein
Spiel gegen Nils Reuschel überzeugend in drei Sätzen. Jürgen Heinlein gelang es am Nachbartisch
Tobias Herold zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war
ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Werner Buckreus und Jannik Schulz beendet, das
Werner Buckreus letztendlich gewann. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Schulz nun bei 5 Siege
und 22 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1889 Stockheim am 31.03.2023 gegen den SC
Raiffeisen Bayreuth möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 08.04.2023 gegen den TSV Windheim 1904 II versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1889 Stockheim

Doppel: Heinlein / Wich 1:0, Dietrich / Schülner 0:1, Buckreus / Martin 1:0 
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Einzel: J. Dietrich 1:1, J. Heinlein 2:0, W. Buckreus 2:0, C. Schülner 1:0, H. Wich 1:0, H. Martin 0:1 
 TTC Mainleus

Doppel: Reuschel / Herold 1:0, Schulz / Müller 0:1, Kleszcz / Hoderlein 0:1 
Einzel: N. Reuschel 0:2, T. Herold 1:1, J. Schulz 0:2, K. Kleszcz 0:1, M. Hoderlein 1:0, R. Müller 0:1


